
 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ clubtheater
Der Bär und der Heiratsantrag      ≈ ≈ 
 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ von Anton Tschechow 

Die trauernde Witwe Popova gibt sich 
der Erinnerung an ihren verstorbenen 
Mann hin, wohl wissend, dass er sie zu 
Lebzeiten nicht nur betrogen, sondern 
auch jede Menge Schulden hinterlassen 
hat. Da erscheint Smirnow, ein hartnä-
ckiger Gläubiger des Verstorbenen, der 
Geld braucht und sich nicht abwim-

meln lässt. Die Auseinandersetzung wird immer heftiger, 
bis schließlich Smirnow die Witwe ... 
Der hypochondrische Junggeselle Lomov versucht der 
Tochter seines Nachbarn Cubukov einen Heiratsantrag zu 
machen. Nachdem der Vater des streitsüchtigen Mädchens 
sehr schnell sein Einverständnis signalisiert, wird der 
Freier zu dem Mädchen geschickt. Doch noch bevor der 
nervöse Lomov seinen Antrag vorgebracht hat, geraten bei-
de in einen heftigen Streit über die Besitzverhältnisse einer 
an beider Grundstücke grenzende Wiese. Ein glückliches 
Ende dieser »Romanze« ist noch lange nicht in Sicht.
 
Premiere: Do. 15. Oktober um 20h
Schauspiel: Silke Jensen, Folke Paulsen, Friedhelm Ptok
Regie: Stefan Neugebauer    Regieassistenz: Antje Hobucher
    

Tango im Café Freistil ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈
Jens Stuller sorgt für die musikalische Auswahl beim Tango 
im Café Freistil.Einführungsstunde für Anfänger: 16–17h
Termin: Jeden 2. Sonntag von 16h bis ca. 20h
Karten:  5,– Euro 		                   www.freistiltango.de.vu

café freistil: Öffnungszeiten: Mo–Mi 10–18h; Do–Sa 10-24h
Hier können Sie vor und nach den Vorstellungen mit Freun
den, Schauspielern und Musikern plaudern oder einfach et-
was trinken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
café freistil    Bergstr. 90    12169 Berlin  Tel: 030/54 77 31 18
U Schlossstraße, U/S Rathaus Steglitz, Bus M 48, M 85 (u. a.)
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Spielplan   ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 
≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈  
September
So.  6.9. 	 16h	 Tango (Café Freistil)
Sa. 12.9. 	 10h / 14h / 16h	
			   Tag des Denkmals (Führung & Kunsteinlage)
So. 13.9.	 10h / 14h / 16h		
			   Tag des Denkmals (Führung & Kunsteinlage)
Fr. 18. 9.  	 20h	 Konzert / Lesung / Tanz: Mare und Meer
			   (Schwimmhalle)
Fr. 19. 9.  	 20h	 Mare und Meer
So. 20.9. 	 16h	 Tango (Café Freistil)
Fr.  25. 9. 	 20h	 Konzert: Scarlatti, Händel, Smetana, Mozart u. a. 
			   (Schwimmhalle)
Sa. 26. 9.	 20h 	 Konzert: Scarlatti, Händel, Smetana, Mozart u.a.

Oktober
Do. 1. 10.	 20h	 Premiere: Die Wette des Nicolo Machiavelli 		
		  nach Maurice Joly  (Russisch-römische Sauna)
Fr.  2. 10.	 20h	 Die Wette des Nicolo Machiavelli  
Sa. 3. 10.	 20h	 Die Wette des Nicolo Machiavelli 
So. 4. 10.	 16h	 Tango (Café Freistil)
Do. 8. 10.	 20h	 Die Wette des Nicolo Machiavelli 
Fr.  9. 10.	 20h	 Die Wette des Nicolo Machiavelli 
Sa. 10.10.	 20h	 Die Wette des Nicolo Machiavelli 
Do. 15.10. 	20h	 Premiere: Der Bär / Der Heiratsantrag 
			   von Anton Tschechow  (Wäscherei & Näherei)
Fr.  16.10. 	20h	 Der Bär / Der Heiratsantrag	
Sa. 17.10.	 20h	 Der Bär / Der Heiratsantrag
So. 18.10.	 16h	 Tango (Café Freistil)
Do. 22.10.  20h	 Der Bär / Der Heiratsantrag
Fr.  23.10. 	20h  	 Der Bär / Der Heiratsantrag
Sa. 24.10.	 20h  	 Der Bär / Der Heiratsantrag
Do. 29.10. 	20h	 Der Bär / Der Heiratsantrag
Fr.  30.10. 	20h  	 Der Bär / Der Heiratsantrag
Sa. 31.10.	 20h  	 Der Bär / Der Heiratsantrag
So. 1.11.	 16h	 Tango (Café Freistil)

Stadtbad Steglitz    Bergstraße 90    12169 Berlin  
U Schlossstraße, U/S Rathaus Steglitz, Bus M 48, M 85 (u.a.)
Künstlerische Leitung: Stefan Neugebauer
Tickethotline:   030 / 797 480 28
Infos:   www.stadtbad-steglitz.de   /  www.clubtheater-berlin.de

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈  

≈ ≈ ≈ Kultur ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 
im ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈
≈ ≈ ≈ ≈  Stadtbad Steglitz  
≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

Premiere: Der Bär und der Heiratsantrag (Tschechow)



 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Gastspiel
Die Wette des Nicolo Machiavelli       
 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ nach Maurice Joly 

Ladies and Gentlemen, Mesdames et Messieurs, 
meine Damen und Herren! 
Seien Sie Zeuge einer außergewöhnlichen Begegnung: 

Der französische Philosoph Montesquieu (1689–1755) trifft den 
f lorentinischen Diplomaten und Philosophen Macchia-velli 
(1469–1527). Ohne diese beiden Männer wäre unsere Welt nicht 
so, wie sie ist. Montesquieu – Vater einer modernen Demokratie, 
Macchiavelli – Verfechter eines fürstlichen Absolutismus.
1864 schrieb MAURICE JOLY »Die Gespräche in der Unterwelt« 
und lässt in diesem Disput die beiden Protagonisten der Welt-
geschichte aufeinander prallen. Macchiavelli provoziert Mon-
tesquieu zu einer Wette: jedes demokratisches System in kür-
zester Zeit in eine absolute Herrschaft umzukrempeln.

Ladies and Gentlemen, Mesdames et Messieurs, 
meine Damen und Herren! 
Seien Sie Zeuge und Richter bei diesem »Streit in der Hölle«.

Premiere: Do. 1. Oktober um 20h		
Schauspiel: Helmut Krauss & Bernd Ludwig 
Regie: Ulf Borchardt
					              10.–/15.– Euro

Gefördert vom Kulturamt Steglitz-Zehlendorf / Dezentrale Kulturarbeit

 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Konzert
Scarlatti, Händel, Smetana, Mozart u.a.

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Lieder und Arien

Folke Paulsen: Nach seinem Schauspielstudium wurde er 
ans Schillertheater in Berlin engagiert, begann bald darauf  
an der Hdk Berlin bei Prof. Richard Gsell  klassischen Ge-
sang zu studieren und schloss dieses Studium 1994 ab. 
Seitdem ist er auf zahlreichen Bühnen und Festspielorten in 
ganz Deutschland zu sehen und zu hören, in Schauspiel, 
Musical; Oper und Konzerten. Auch im Fernsehen wirkte er 
unter anderem über mehrere Jahre in der Serie »Forsthaus 
Falkenau« und anderen TV-Produktionen mit. 
Zuletzt spielte er in Hochhuts »Wessis in Weimar« am 
Theater Brandenburg und auf den Clingenburg  Festspielen 
im Musical »Cyrano de Bergerac« den Grafen Guiche.

Evgeny Nikiforov, 1976 in Miass, Russland geboren, studierte 
Klavier am Staatlichen Ural-Konservatorium »Mussorgsky« 
in Ekaterinburg mit Auszeichnung. Er nahm erfolgreich an 
mehreren internationalen Klavierwettbewerben teil. 
Seit 2006 lebt und arbeitet er in Berlin als Pianist und Kor-
repetitor.

Konzerttermine: Fr . 25. 9. und Sa. 26. 9. um 20h
Gesang: Folke Paulsen 
Klavier: Evgeny Nikiforov

        10.–/15.– Euro

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Commedia Nova
Mare & Meer ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈   
≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Szenisches Konzert

Eine Wassermusik der besonderen Art im einmaligen Ambi-
ente und in der Kathedralakustik der Schwimmhalle, oder: 
alles außer Händel! Meeresmusik und Meerestexte von Ho-
mers Odyssee über Lieder und Gedichte des Mittelalters und 
historische, von Goethe und Wagner beschriebene Gesänge 
der venezianischen Gondolieri bis zu modernen Klangexpe-
rimenten auf quadratischen Flöten und loops. Außerdem 
musikalische und tänzerische Fussnoten zu berühmten 
Meeresgemälden: Improvisationen zu Caspar David Fried-
richs »Mönch am Meer« und die im letzten Jahr entstandene 
Komposition der Bologneserin Andreina Costantini zur »To-
teninsel« von Böcklin. Last but not least: eine Uraufführung 
des römischen Komponisten Fabrizio de Rossi Re über ein 
antikes Kochrezept des Apicius: »Sosse für Barben, Skorpi-
one, Thunfisch, Muränen und andere Fische«.
Commedia Nova (Dt-ital. Duo für Musik u. Theater) besteht 
seit 1999 und hat seitdem 20 Projekte szenischer Konzerte 
von Hildegard v. Bingen über Commedia dell’Arte bis Artaud 
für Konzertreihen und Festivals in ganz Europa entwickelt.
Gaby Bultmann: Gesang, Orgelportativ, Quadratblockflöten, 
loops, Papier  www.gaby-bultmann.de  Daniele Ruzzier: Rezi-
tation, Tanz, Gesang, homerische Lyra www.danieleruzzier.it
Termine: 18. und 19. September um 20.00h

 10.–/15.– Euro

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈  


